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smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

METALL UND GLAS FÜR IHR ZUHAUSE 
Thierachern-Uetendorf 
033 733 80 80, info@metall-glasbau.ch 
www.metall-glasbau.ch @ 

FRÜHLINGSGEFÜHLE FÜR KÖRPER, SGEFÜHLE FÜR KÖRPER, 
GEIST & GARTENGEIST & GARTENMassage-Praxis und  

Schönerlei heissen Sie am
Freitag 14.  April,  9.00 – 18.30 
Samstag 15.  April, 9.00 – 16.00
herzlich willkommen bei  
Kaffee und Kuchen oder  
einem Glas Wein.
Kommen Sie vorbei und  
seien Sie neugierig…
Wir freuen uns auf Sie!

Sandra Niklaus |Sandra Niklaus |  Dorfstrasse Dorfstrasse 99 | |  36343634 Thierachern | Thierachern |  N. N. 079 774 86 04079 774 86 04
Schrift Gabriola
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Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver­
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.
Leserbriefe werden nicht publiziert.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Inhalt
Gemeindehaus	 4
Primarschule	 11
Oberstufenschule	 17
Kirche	 19
Parteien, Vereine	 21

Datum	 Anlass	 Veranstalter	 Ort

  1.4.	 Frühlingsfest	 Turnen Thierachern	 Mehrzweckhalle Kandermatte

  8.4.	 Obligatorisches Schiessen (8–11.30 Uhr)	 Schützengesellschaft	 Schützenhaus

11.–20.4.	 Ausstellung Projektwettbewerb 	 Gemeinde 	 Mehrzweckhalle Kandermatte
	 Schulanlage Kandermatte	

14.4.	 Seniorenkreis (14 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Pfruendschüür

16.4.	 Konzert	 Musikgesellschaft	 Kirche Thierachern

25.4.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

26.4.	 Veranstaltung «Auch du kannst	 Samariterverein Uetendorf-	 Pfruendschüür,
	  Leben retten»	 Thierachern	 Anmeldung via Gemeinde

28.4.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Gasthof Löwen, Thierachern, 033 345 50 90
			   Anmeldung bis 2 Tage vorher

  1.5.	 Informationsveranstaltung 	 Gemeinde	 Mehrzweckhalle Kandermatte
	 «Kauf Bauland»	

12.5.	 Seniorenkreis (14 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Pfruendschüür

21.5.	 Konfirmation (10 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Kirche Thierachern

23.5.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

24.5.	 Obligatorisches Schiessen (17.30–19.30 Uhr)	 Schützengesellschaft	 Schützenhaus

26.5	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Café am Bächli, Thierachern, 033 345 23 42, 
			   Anmeldung bis 2 Tage vorher 

Veranstaltungskalender 1. April 2023 – 31. Mai 2023

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 

Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Keine Frage, wenn man Teil eines Ver­
waltungsteams ist, gehören Schreiben 
und Lesen eindeutig zu den wichtigs­
ten Grundkompetenzen. Es ist für uns 
alltäglich. Wir lesen und beantworten 
unendlich viele Mails, protokollieren Sit­
zungen für die Nachwelt und lesen uns 
durch riesige Aktenberge. Rechtschrei­
beprogramme und Textvorlagen sind 
hilfreich, ersetzen jedoch die erwähnten 
Fähigkeiten nicht. Was für einige selbst­
verständlich ist, kann für andere eine 
grosse Herausforderung sein. In unse­
rem Land haben zahlreiche Erwachsene 
Lücken beim Lesen und Schreiben, auch 
wenn sie hier geboren und zur Schule 
gegangen sind. Die Gründe dafür sind 
sehr vielfältig. Vielleicht lebten sie in 
ungünstigen Lebensverhältnissen, wa­
ren häufig und lange abwesend vom 
Unterricht, litten an einer nicht oder zu 
spät erkannten Beeinträchtigung oder 
haben diese Fähigkeiten einfach ver­
lernt, weil sie über eine lange Zeit nicht 
zur Anwendung gelangten. In jedem Fall 
sind die Folgen davon schwerwiegend. 
Der Alltag wird zu einem Hindernislauf 
mit vielen Einschränkungen. Oft erfah­
ren diese Menschen auch Nachteile be­
züglich der Chancengleichheit und bei 
ihrer Beteiligung an gesellschaftlichen, 
kulturellen oder politischen Ereignissen. 

Schreiben und Lesen

Immer sind sie auf die Unterstützung 
ihrer Familie, von Freunden oder frem­
den Personen angewiesen. Glücklicher­
weise gibt es heute viele Möglichkeiten, 
das Fehlende in Kursen für Erwachsene 
nachzuholen. Man bedenke aber, wie 
viel Mut und Entschlossenheit benötigt 
wird, um hervorzutreten und beherzt 
eine solche Aus- oder Weiterbildung in 
Angriff zu nehmen! Mir scheint, diese 
Hürde ist sehr hoch und fast nicht zu 
überwinden. Vielleicht kennen Sie je­
manden, der unter dieser Problematik 
leidet und sich beraten lassen möchte? 
Sie dürfen sich gerne bei uns in der Ver­
waltung melden. Wir können Beratungs­
stellen vermitteln oder Kursanbietende 
bekannt geben. Vielleicht gelingt es uns 
dabei auch, Ihnen mit freundlichen Wor­
ten und Gedanken etwas Zuversicht mit 
auf den lohnenden Weg zu geben.

	 Lelia Arn
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung	
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)	
033 346 40 70

Werkhof	
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde­
ratspräsident Sven Heunert persön­
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Altpapier
Mittwoch, 7. Juni 
durch die Primarschule
Das Papier ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr gebündelt 
an den Hauskehrichtsam­

melstellen bereitzustellen. Wir bitten 
Sie, nicht zu schwere Papierbündel zu 
machen. 

Karton
Dienstag, 2. Mai
Der Karton ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr an den Haus­
kehrichtsammelstellen 
bereitzustellen. 

Für Karton- wie auch Papiersammlung 
gilt: Papier-Tragtaschen sind nicht recy-
clierbar und müssen mit dem Hauskeh-
richt entsorgt werden. Sammelgut in 
Papiertaschen wird nicht entsorgt!

Häckseldienst
Freitag, 14. April
Telefonische Anmeldun­
gen nimmt die Gemeinde­
verwaltung bis Dienstag, 
11. April 2023 entgegen. 

Die Gebühren betragen pro Stunde  
CHF 108.00, Mindesttarif CHF 22.00 für 
1–10 Minuten (inkl. MwSt). Die Kosten 
sind direkt nach dem Häckseln dem Per­
sonal des Werkhofes zu bezahlen. Eine 
Mithilfe von Ihrer Seite beim Häckseln ist 
erforderlich. 

Bring- und Holtage 
auf dem Thun-Expo-Areal
Auf dem Thun-Expo-Areal finden die 
Bring- und Holtage der Gemeinden 
Thierachern, Steffisburg, Uetendorf, Hil­
terfingen und Stadt Thun wie folgt statt:

Bringtage
–	 Donnerstag, 20. April, 8–19 Uhr
–		 Freitag, 21. April, 8–12 Uhr

Holtag
–	 Samstag, 22. April, 8–13 Uhr

Sie werden mittels eines speziellen Flug­
blattes, welches gleichzeitig auch als 
Eintritt für die Bringtage gilt, noch ge­
nauer informiert. 

Benutzen Sie die Gelegenheit, Ihren 
Estrich oder Keller zu entrümpeln und 
noch brauchbare Ware vorbei zu brin­
gen. Wie Sie aus den untenstehenden 
Bildern sehen können, findet fast alles 
einen neuen Besitzer.

Gift- und Sondermülltag
Samstag, 10. Juni, 9–11 Uhr,
auf dem Parkplatz der Schulanlage 
Kandermatte 
Sonderabfälle sind Abfälle, welche nicht 
über den Hauskehricht oder über Kläran­
lagen (Kanalisation) entsorgt werden dür­
fen. Es sind giftige, umweltgefährdende 
Abfälle. Solche Abfälle müssen möglichst 
vollständig eingesammelt werden. 

Was kann abgegeben werden?
Farben, Lacke, Medikamente, Lösungs­
mittel, Schädlingsbekämpfungs-Mittel, 
Chemikalien, Entkalker, Javelwasser, 
Säuren und Laugen, quecksilberhaltige 
Thermometer, giftige Putzmittel, Her­
bizide (Unkrautvertilgungsmittel), etc. 
Bitte die Materialien möglichst in den 
Originalgebinden abgeben.

Kosten
Die Entsorgungskosten sind in der 
Grundgebühr enthalten.

Bitte beachten
Während dem Gift- und Sondermülltag 
herrscht striktes Rauchverbot auf dem 
ganzen Areal.

Einstellung Recyclingsack
Anstelle des bisherigen Recyclingsacks 
wird in zahlreichen AVAG-Gemeinden 
ab dem 1. Mai 2023 ein neues System zur 
Sammlung von Haushaltskunststoffen 
eingeführt. Aus diesem Grund wird der 
bisherige Recyclingsack ab sofort nicht 
mehr verkauft. Volle Recyclingsäcke kön­
nen wie bisher weiterhin kostenlos auf 
allen AVAG-Entsorgungszentren abge­
geben werden. 

NEU: Bring 
Plastic Back-
Sammelsack    
Wir freuen uns, Ih­
nen für die Haus­
haltskunststoffe ab 
1. Mai 2023 einen 
neuen regionalen 
Sammelsack anbieten zu können. Im 
Gegensatz zum früheren Recyclingsack 
können mit diesem Sack fast alle Kunst­
stoffe recycelt werden.

Zusammelnde Haushaltskunststoffe: 
–	 Folien aller Art: 
	 Frischhaltefolien, Vakuumbeutel, Tra­

getaschen, Kassensäckli, Zeitschrif­
ten-, Sixpack-, Schrumpf- und Stretch­
folien

–	 Plastikflaschen aller Art: 
	 Milch, Getränke, Öl, Essig, Shampoo, 

Wasch-/Reinigungsmittel
–	 Tiefziehschalen:
	 Eier-, Güetziverpackungen, Früchte-, 

Obst- und Fleischschalen

Vorher dem Ansturm.

Nach dem Ansturm.

Pfeil weg
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Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 3

12. Mai 2023

Erteilte Baubewilligungen

–	 Bühler-von Känel Marianne und 
Markus, Thierachern, 

	 Fritz-Indermühleweg 7: 
	 Ersatz bestehende Ölheizung durch 

Luft/Wasser-Wärmepumpe.

–	 Jeanbourquin Esther und André, 
Thierachern, Wahlenweg 5: 

	 Ersatz bestehende Elektroheizung 
durch Luft/Wasser-Wärmepumpe.

–	 Rey Nicole, Rey Carvalho Juan 
	 Carlos, Thierachern, Meisenweg 3: 
	 Energetische Sanierung Einfamilien­

haus mit Erhöhung Satteldach. 
Erstellung Photovoltaik Dachanlage, 
Ersatz Ölheizung durch Luft-/ 
Wasser-Wärmepumpe. Anbau Auto­
unterstand Garage.

–	 Flükiger Susanne und Philipp, 
	 Längenbühl, Hurschgasse 210: 
	 Sanierung und Erweiterung des  

bestehenden Bauernhauses/  
Änderung Fenstereinteilung Süd-Ost; 
Projektänderung.

Zusammen …

… eine Tannenfuhr erleben oder zu-
sammen auf einem «Bänkli» sitzen. Es 
geht darum, sich Zeit zu nehmen für 
den Austausch und das Gespräch.

Am 4. März 2023 wollten viele die Ver­
steigerung der Tanne miterleben. Auch 
für uns beide, Myriam und Sven, als 
Vize-Gemeinderatspräsidentin und als 
Gemeinderatspräsident, eine Premie­
re. Immer wieder dürfen wir erleben, 
wie unsere Vereine sich engagieren, um 
Feste und Traditionen in unserem Dorf 
durchzuführen. An dieser Stelle allen ein 
grosses Merci!
Spontan haben wir beim «Bänkli» mit­
geboten und konnten dieses dann zu­
sammen als Privatpersonen mit grosser 
Freude ersteigern. Es war uns schnell 
klar, dass wir dieses Bänkli gerne der 
Gemeinde schenken wollen, damit 
möglichst viele Personen darauf sitzen 
können. Sei es, um zusammen zu plau­
dern oder einfach nur um unsere schöne 
Gemeinde zu geniessen.
Wir sind beide der Überzeugung, dass 
man zusammen immer mehr erreicht als 
allein, ob in der Politik oder beim Orga­
nisieren eines Anlasses.
Bis bald, vielleicht zusammen auf dem 
«Bänkli», wenn ihr es dann gefunden 
habt.
	 Myriam Bühler & Sven Heunert

Sven Heunert und Myriam Bühler haben das gemein-

sam ersteigerte Bänkli der Gemeinde geschenkt.

Einführung 
Notfalltreff-
punkte (NTP)

In der letzten Glütschbachpost haben wir 
Sie über die Einführung des Notfalltreff­
punkts im Singsaal der Oberstufenschu­
le informiert. Nach einigen Hinweisen 
aus der Bevölkerung wurde festgestellt, 
dass zum Teil bei der Adresseingabe der 
falsche Notfalltreffpunkt, nämlich derje­
nige im Lerchenfeld, angezeigt wird.
Gemäss Rückmeldung der Projektlei­
tenden vom zuständigen Amt für Be­
völkerungsschutz, Sport und Militär des 
Kantons Bern ist das Problem bekannt. 
Der «Einzugs-Perimeter» kann durch 
die Verantwortlichen bei der Program­
mierung nicht manuell eingegeben wer­
den. Dies hat zur Folge, dass auf www.
notfalltreffpunkte.ch jeweils der nächst 
gelegene Notfalltreffpunkt erscheint, 
unabhängig der Gemeindegrenze.

In einem Ernstfall ist für Einwohne-
rinnen und Einwohner der Notfall
treffpunkt im Singsaal der Oberstu-
fenschule an der Blumensteinstrasse 1 
zuständig. 

–	 Verpackungen aus Verbundstoffen: 
	 Pommes Chips, Erdnüsse, Kaffeeboh­

nen, Getränkebeutel
–	 Getränkekartons (Tetra Pak): 
	 Verpackungen von Milch, Rahm, Eis­

tee, Suppen, Fruchtsäften
–	 PET-Nichtgetränkeflaschen: 
	 diverse Behälter, Lebensmittelverpa­

ckungen, Essigflaschen
–	 Pflegeartikelverpackungen: 
	 Kunststoffdosen und -tuben, Sham­

poo-Flaschen, Seifenspender, Nach­
füllbeutel

–	 Kunststoffbehälter:
	 Eimer, Kessel, Becken, Blumentöpfe, 

Transport- und Frischhalteboxen.

Wie wird der Kunststoff bereitgestellt?
–	 Die Haushaltskunststoffe müssen 

nicht ausgewaschen werden, löffelrein 
genügt

–	 Viele Verpackungen sind aus unter­
schiedlichen Kunststoffarten zu­
sammengesetzt (z.B. Käse- und 
Fleischverpackungen). Damit die 
Sortiermaschine Materialien separat 
erkennen kann, sollen z.B. Kunst­
stoffschalen (Trays) und Deckel- bzw. 
Verschlussfolie voneinander getrennt 
werden. 

–	 Bei Kombinationen von Kunststoff mit 
Papier, Alu oder Glas die einzelnen 
Bestandteile möglichst getrennt ent­
sorgen, z.B. bei Joghurtbechern die 
Kartonumhüllung und Alu-Deckel ent­
fernen, bei Zahnbürstenverpackungen 
den Karton vom Kunststoff trennen. 

Was wird NICHT gesammelt?
–	 PET-Getränkeflaschen, Flaschen-Kor­

ken, CDs und DVDs, Toner, Kaf­
fee-Kapseln, Styropor (Sagex)

–	 In den Hauskehricht: Stark ver­
schmutzte/halbvolle Verpackungen, 
Hartplastik (z.B. Einweggeschirr, 
Büromaterial, Zahnbürsten, Tablet­
tenblister, Kaffee- und Tee-Pads), 
Gummiprodukte (z.B. Velo- und Gar­
tenschläuche, Schlauchboote, auf­
blasbare Planschbecken, Fotos und 
Filmkassetten, Spielzeuge).

Die Haushaltskunststoffsäcke gibt es in 
den gleichen Grössen wie den Hauskeh­
richtsack. Sie können die Säcke vorerst 
nur bei der Gemeindeverwaltung sowie 
in den Migros- und Coop-Filialen kau­
fen. Ein dichteres Verkaufsstellennetz 
befindet sich im Aufbau. Erkundigen 
Sie sich bei der Gemeinde oder auf der 
Gemeindewebsite über weitere Ver­
kaufsstellen und darüber, wo volle Säcke 
entsorgt werden können. 

In Kürze werden in sämtliche Haushal-
tungen Flyer mit einem Gratissack ver-
teilt. 
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www.taxme.ch

Steuern
Impôts

Steuererklärung online ausfüllen
 
Jetzt ist es wieder an der Zeit, die Steuererklärung auszufüllen. 
Am einfachsten geht das mit BE-Login.

Vorteile gegenüber dem Ausfüllen 
auf Papier:

 − Steuererklärung vollständig 
elektronisch freigeben und 
einreichen.

 − Belege via Computerablage hoch- 
laden oder mit dem Smartphone 
fotografieren und direkt hochladen.

 − Den eSteuerauszug der Bank 
hochladen und Daten automatisch 
ins Wertschriftenverzeichnis importieren.

 − Verschlüsselte Datenübertragung.
 − Steuererklärung für Dritte ausfüllen, 
beispielsweise für Ihre Eltern und 
als Treuhänder/-in oder als Organisation 
für Ihre Kundinnen und Kunden.

In BE-Login können Sie zudem 
jederzeit:

 − den Stand der Rechnungen, 
Veranlagungen sowie Zahlungen 
abfragen.

 − QR-Rechnungen für Ihre 
Zahlungen bestellen.

 − Einsprachen online einreichen.

Gehören Sie zu einer Personen- 
gesellschaft, Erben- und Miteigen- 
tümergemeinschaft? 
Dann können Sie Ihre Steuererklärung 
für virtuelle Steuersubjekte neu 
vollständig elektronisch erfassen 
und einreichen.

Informationen unter www.taxme.ch

Wussten Sie, 
dass Sie die Zwei- 

Faktor-Authentifizierung 
per Smartphone-App 

durchführen können? 
Damit wird die Anmeldung 
mit BE-Login noch 

sicherer.

Verfügen Sie 
noch über 
keinen Zugang 
zu BE-Login?

Registrieren Sie sich mit 
den Login-Daten auf 
dem Brief zur Steuererklärung.
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Lichtraumprofil

Die Strassenanstösser werden er-
sucht, bezüglich Bepflanzung und Ein-
friedungen an öffentlichen Strassen 
folgende Hinweise auf die geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen zu beach-
ten. Die Abstände sind während dem 
ganzen Jahr hindurch einzuhalten. 

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, 
die zu nahe an Strassen stehen oder in 
den Strassenraum hineinragen, gefähr­
den die Verkehrsteilnehmenden, aber 
auch Kinder und Erwachsene, die aus 
verdeckten Standorten unvermittelt 
auf die Strasse treten. Zur Verhinde­
rung derartiger Verkehrsgefährdungen 
schreiben das Strassengesetz vom 4. 
Juni 2008 (SG, BSG 732.11) Art. 83 Abs. 2 
und in der Strassenverordnung vom 29. 
Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1) Art. 56 
und 57 unter anderem vor: 

–	 Hecken, Sträucher, landwirtschaftli­
che Kulturen und nicht hochstämmi­
ge Bäume müssen seitlich mindestens  
50 cm Abstand vom Fahrbahnrand 
haben. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizu­
haltenden Luftraum von 4,50 m Höhe 
hineinragen; über Geh- und Radwe­
gen muss mindestens eine Höhe von  
2,50 m und ein seitlicher Abstand von 
50 cm freigehalten werden.

–	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung 
darf nicht beeinträchtigt werden.

–	 An unübersichtlichen Strassenstellen 
dürfen Einfriedungen und Zäune die 
Fahrbahn um höchstens 60 cm über­
ragen. Für die nicht hochstämmigen 
Bäume, Hecken, Sträucher, landwirt­
schaftlichen Kulturen und dergleichen 
gelten die gleichen Vorschriften wie 
über Einfriedungen. Danach müssen 
solche Pflanzen bis zu einer Höhe von 
1,20 m einen Strassenabstand von 
0,5 m ab Fahrbahnrand einhalten. 
Sind sie höher, so müssen sie um ihre 
Mehrhöhe zurückversetzt werden. 
Der Geltungsbereich erstreckt sich 
auch auf bestehende solche Pflanzen.

Aufruf zum Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträuchern 
entlang von öffentlichen Strassen 

 
 

www.thierachern.ch
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Schul- und Gemeinde-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

Instagram: bibliothierachern

In unserer Gemein­
de wird von privaten 
Investoren wieder 
intensiv geplant und 
gebaut. Diverse grös­
sere Bauvorhaben 
sind erst in Planung 
oder stehen kurz 

vor der Bewilligung. So werden in den 
nächsten Jahren 84 Wohneinheiten in 
unserer Gemeinde realisiert und 40 wei­
tere Wohneinheiten könnten zusätz­
lich dazukommen. Auch die Gemeinde 
muss dieses Wachstum in der Planung 
von kommunalen Infrastrukturen be­
rücksichtigen – und tut dies auch. Da­
bei gilt es Prioritäten zu setzen. Die 
Schulanlage Kandermatte soll dabei als 
erstes Gebäude den Bedürfnissen einer 
modernen Schule sowie den Anforde­
rungen neuer energetischen Richtlinien 
angepasst werden. Mit der Ausschrei­
bung eines offenen Wettbewerbes hat 
die Gemeinde einen Weg gewählt, um 
möglichst viele Projekte von guter Qua­
lität zu erhalten. Eine Wettbewerbs-Jury, 
zusammengesetzt aus ausgewiesenen 
Fachleuten und Vertretern der Gemein­
de, wird bis Anfang April die Gewinnerin/
den Gewinner dieses Projekts bestim­
men. Die Bevölkerung erhält die Gele­
genheit, die eingegeben Projekte (Pläne 
und Modelle) zu besichtigen. Die Aus-
stellung findet vom 11.–20. April 2023 
in der Mehrzweckhalle Kandermatte 
statt. Nähere Infos entnehmen Sie bitte 
auf der Homepage der Gemeinde. 

Der Gemeinderat hat Mitte Januar 2023 
die Ortsplanungsrevision zur öffentli­
chen Auflage verabschiedet. Diese hat 
vom 26. Januar bis 27. Februar 2023 
stattgefunden. Die Publikation ist so­
wohl im Thuner Amtsanzeiger wie auch 
im Amtsblatt des Kantons Bern erfolgt. 
Insgesamt wurden vier Einsprachen und 
eine Rechtsverwahrung eingereicht. Die 
Einspracheverhandlungen haben Mitte 
März stattgefunden. Die Bevölkerung 

von Thierachern wird voraussichtlich im 
Sommer/Herbst 2023 im Rahmen einer 
Urnenabstimmung über die Revision 
abstimmen können. Mit einer Geneh­
migung der Ortsplanungsrevision durch 
das Amt für Gemeinden und Raumord­
nung des Kantons Bern kann frühestens 
Ende dieses Jahres gerechnet werden. 

Die Gemeinde hat für die Erfüllung ihrer 
aktuellen und künftigen Kernaufgaben 
Bauland gefunden. Dabei beabsichtigt 
der Gemeinderat zwei Grundstücke 
zu erwerben. Anlässlich der Informa­
tionsveranstaltung am 1. Mai 2023,  
19.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle Kan-
dermatte, erhält die Bevölkerung von 
Thierachern die Gelegenheit, sich über 
das geplante Vorhaben zu informieren. 
Das Geschäft wird an der Gemeindever­
sammlung vom 12. Juni 2023 zur Abstim­
mung kommen. 

Unser Frühjahrseinkauf hat stattgefun­
den. Deswegen sind bei uns wieder top­
aktuelle Bücher zum Ausleihen für Sie da 
– schauen Sie vorbei!

Öffnungszeiten:
Montag	 15–17 Uhr / 19–20 Uhr
Mittwoch	 19–20.30 Uhr
Freitag	 10.15–11.15 Uhr 

	 Ihr Bibliotheks-Team:

	 Renate Cotarelo, Martina Hunger,

	 Nicole Reber, Marlène Siegenthaler, Sandra Willen

Kulturkommission

Vorankündigung «Retro Vernissage»
12. Mai–28. Oktober 2023
«Retro» (lat. rückwärts) – unter diesem 
Motto steht die kommende Vernissage 
im Eingang der Gemeindeverwaltung an 
der Dorfstrasse 1. Die Kulturkommission 
Thierachern freut sich, Ihnen neun bishe­
rige Ausstellerinnen und Aussteller mit ih­
ren Kunstwerken präsentieren zu dürfen. 
Die Bilder werden vom 12. Mai bis zum 
28. Oktober 2023 zu bewundern sein. 
Diese spezielle «Retro Vernissage» wird 
zusammen mit den Ausstellerinnen und 
Aussteller gefeiert. Die Kulturkommis-
sion freut sich, diese Ausstellung am  
12. Mai 2023, um 18 Uhr, bei einem 
gemeinsamen Apéro der Bevölkerung 
präsentieren zu dürfen.
Die aktuelle Ausstellung von Julian  
Bigler dauert noch bis zum 28. April 2023.

	 Für die Kulturkommission: Ursula Strub

Rokja

Kindertreff «Bleifrei»
Im Kindertreff Bleifrei ging das Jahr aktiv 
los. Das Jahr begann sportlich mit einer 
Turnstunde. Am 20. Januar nahmen die 
Kinder die Turnhalle in Beschlag. Gemüt­
licher ging es dann weiter mit Katzen­
ton-Figuren und Kometenbällen. 

Jugendtreff «New Point» 
Der Jugendtreff New Point hat die Win­
terpause gut überstanden. Man könnte 
sogar sagen sehr gut! Während der Win­
terpause konnten wir unsere Musikanla­
ge mit neuen Boxen aufwerten und auch 
die Beleuchtung erfuhr eine Rundum­
erneuerung. Sogar den Frühlingsputz 
konnten wir erledigen, obwohl erst Fe­
bruar war.

Ressort Bau, Planung, Wasser
Andreas Berger

Bünde 178
3635 Uebeschi

077 425 96 74
praxis@physio-kayser.ch
www.physio-kayser.ch
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Willkommen bei der Rokja
Wir freuen uns be­
kannt geben zu dür­
fen, dass wir unsere 
offene Praktikums­
stelle besetzen konn­
ten. Laura Stucker hat 
am 1. März ihr fünf­
monatiges Vorprakti­

kum begonnen. Sie stellt sich kurz vor: 
Mein Name ist Laura Stucker. Ich bin 19 
Jahre alt und habe im Sommer 2022 die 
Ausbildung als Fachfrau Gesundheit ab-
geschlossen. Meine Freizeit verbringe ich 
sehr gerne in einer Jungschar als Leiterin. 
Nach meiner Ausbildung war für mich 
klar, dass ich meine Leidenschaft für eine 
Arbeit im Kinder- und Jugendbereich wei-
terverfolgen will und darin weitere tolle 
Erfahrungen sammeln möchte. Die Rokja 
ist für mich der passende Ort dafür. Ich 
freue mich auf die kommende und lehrrei-
che Zeit in meinem Praktikum!

Ausblick
–	 Kinderflohmarkt Uetendorf am 
	 25. März / 16. September
–	 Tolle Programme für den «Wagen on 

Tour». Ab Mittwoch 24. Mai sind wir 
in Thierachern.

–	 Ebenso tolle Programme im Bleifrei, 
Modi* & Gielä*-Träff, Jugendtreffs 
bounz und New Point

–	 Schulfeste, SoFaWo
–	 Badiprojekt am 26. Mai, 7. Juni, 
	 21. Juni, 19. August
–	 Übertragung des Finals der Fuss­

ball-WM der Frauen

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs­
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auch auf www.rokja.ch ersichtlich. 
In unserer Galerie finden Sie zudem viele 
Fotos zu unseren vergangenen Angebo­
ten. Oder besucht unseren Instagram 
Account _rokja_
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Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

�  033 345 33 05

�  antonietti-bauplanung.ch

�  Falkenweg 7, 3634 Thierachern

Von der san�en Renovation bis zu einer Komplettsanierung ihrer Liegenscha� begleite 
ich Sie gerne als erfahrener Fachmann für Umbauprojekte und Innenarchitektur.

A

Kita Glütschbach

Die Kita Glütschbach aus der Sicht 
der Sozialjahr-Absolventin

Seit August 2022 
gehört Emily Müh­
lemann zum Kita 
Glütschbach-Team 
und unterstützt die 
Pädagogischen Fach­
personen bei der täg­
lichen Betreuung der 

Kita Kinder. Im Auftrag der Juveso-Schu­
le erarbeitete Emily Mühlemann einen 
Praktikumsbericht, in den hier ein klei­
ner Einblick gewährt wird:

Betreuungssituation:
«Das betreute Kind, welches ich be­
schreibe, nennen wir sie mal Lina*, ist 
2 Jahre alt. Wenn man ihr das erste Mal 
begegnet, wirkt sie sehr abweisend und 
spricht nicht mit einem. Sie ignoriert, 
was sie nicht kennt. Doch, wenn man 
sie in der Gruppe bei Betreuerinnen und 
Kindern sieht, die sie kennt, ist sie offen, 
fröhlich und lacht viel. Lina kann mühe­
los in die Hocke gehen. Sie trägt beim 
Gehen etwas Grosses oder mehrere 
kleine Gegenstände, macht Tanzschrit­
te und bewegt sich zum Rhythmus von 
Musik. Auch Empathie ist bei ihr zu se­
hen, was bei Kindern in ihrem Alter nor­
malerweise noch nicht so ausgeprägt 
ist. Sei es, wenn ein Kind weint, setzt sie 
sich neben das weinende Kind oder gibt 
materiellen Trost mit Spielzeugen. Wenn 
man Lina Aufmerksamkeit schenkt, mit 
ihr spielt, spricht und ihr Zeit lässt, lässt 
sie sich schnell auf einen ein. Es ist sehr 
schön zu sehen, wie ein Kind in so kurzer 
Zeit Vertrauen fassen kann, obwohl sie 
mir zu Beginn mit Skepsis begegnete. 
Dieses Verhaltensmuster zeigt sich doch 
auch bei uns Erwachsenen, bei neuen 
Begegnungen.» 
Was ich zum Schluss noch sagen wollte:
«Ich habe etwas gefunden, was ich lie­
be: meinen Beruf. Es sind die Kinder, die 
Teamkolleginnen, das Kochen und die 
neuen Erfahrungen, die diesen Beruf für 
mich so besonders machen. Ich fühle 
mich in jeder Sekunde willkommen und 
als Teil vom Team. Dieser Beruf hat mich 
verändert, würde ich sagen. Ich sehe die 
Welt mit anderen Augen. Schön finde 
ich, dass man ein Fallen nicht als fallen 
bezeichnet, sondern als Lernen, lernen 
und wieder aufstehen. Dass man Kind 
sein darf und sich nicht schämen muss. 
Wenn man sich schämt, hat man nur 
Angst verurteilt zu werden. Die Kinder 
verurteilen nicht, sie fragen. Sie fragen 
ohne einen bösen Hintergedanken. Und 
dafür bin ich diesen Geschöpfen sehr 
dankbar. Gespräche mit den Teamkolle­
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ginnen, lachen und singen das alles ist 
auch ein Teil unserer Arbeit. Ich werde 
nur noch bis Ende Juli 2023 in der Kita 
Glütschbach sein. Dann ist diese Reise 
für mich vorbei, eine Reise bei der ich 
neue Menschen, Freunde kennengelernt 
habe. Ich bin unendlich dankbar für die­
ses Jahr in der Kita und werde alle immer 
in Erinnerungen behalten und alles, was 
ich gelernt habe. Ich freue mich aber 
auch schon auf die neuen Herausforde­
rungen in der neuen Kita, in der ich mei­
ne Lehre machen werde.»
	 * Name wurde geändert.

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
www.kita-gluetschbach.ch

Primarschule
Info-Bulletin

Termine

–	 7.–23. April 
	 Frühlingsferien
–	 8.–12. Mai 
	 Landschulwoche 5./6. Klasse
–	 10.–12. Mai 
	 Landschultage 3./4. Klasse
–	 17. Mai
	 Scharniertag
	 alle Kinder schulfrei
–	 18./19. Mai
	 Auffahrt, schulfrei
–	 20.–29. Mai
	 Juniferien
–	 1. Mai 
	 Besuchstag der 6. Klässler 
	 an der Oberstufe

Update der Schul-
reorganisation Schule 
Thierachern Regio

Ausgangslage
Seit 2007/2008 wurden kantonal die so­
genannt geleiteten Schulen eingeführt. 
Ziel war die stärkere und klarere Tren­
nung der operativen und strategischen 
Aufgaben in den Schulen sowie die 
Professionalisierung der Schulführung. 
Eine wesentliche Änderung war, dass 
den Schulleitungen mehr Kompetenzen 
übertragen worden sind. Obschon in 
Thierachern einiges umgesetzt wurde, 
gab es etliche operative Aufgaben, die 
nach wie vor von den Schulbehörden 
(Schulkommissionen) ausgeführt wur­
den. Dies führte je länger je mehr zu 
einem Problem, wurden doch mit der 
sich schnell verändernden Gesellschaft 
die Aufgaben im Schulwesen zuneh­
mend komplexer und umfangreicher, 
was nicht mehr durch reine Milizarbeit 
gestemmt werden konnte. 

Der Entscheid
Wie bereits in der Glütschbachpost vom 
Juni 2022 kommuniziert, entschied sich 
der Gemeinderat Thierachern im Früh­
jahr 2022 für eine umfassende Reorga­
nisation und Modernisierung der Schule 
Thierachern und für eine Stärkung der 

professionellen Schulführung. Mit die­
sem Schritt wollte der Gemeinderat die 
Schule Thierachern fit für die Zukunft 
machen, den gesellschaftlichen Ansprü­
chen an eine moderne Volksschule ge­
recht werden und eine optimale Weiter­
entwicklung ermöglichen.

Das Ziel
Ziel der Reorganisation ist unter an­
derem die Verringerung der Komplexi­
tät des Schulwesens, Reduzierung der 
Anzahl Schulkommissionen, Stärkung 
der Schnittstelle strategisch-operativer 
Schulführung, Entlastung des politi­
schen und behördlichen Milizsystems, 
Einbettung der Volksschule in die Füh­
rungsstruktur der Gemeindeorganisati­
on und Schaffung attraktiver Lehr- und 
Leitungspensen auf sämtlichen Stufen 
der Volksschule.

Umgesetzte Massnahmen
An der Informationsveranstaltung vom 
29. März 2022 wurden alle Gemein­
deräte und Schulbehördenmitglieder 
(Amsoldingen, Stocken-Höfen, Thier­
achern, Uebeschi) sowie die beiden 
Schulkollegien über die geplante Schul­
reorganisation in Thierachern orientiert. 
Die durch den Gemeinderat im April 
2022 eingesetzte Arbeitsgruppe hat in 
den vergangenen 12 Monaten in vielen 
Sitzungen die Grundlagen für diese um­
fassende Schulreorganisation erarbei­
tet. Die betroffenen Behörden und Stel­
len wurden regelmässig über den Stand 
der Arbeiten informiert. 
Im Sinne einer zeitgemässen und pro­
fessionell geleiteten Schule wie auch zur 
Entlastung der Schulbehörden wurde 
am 1. Juni 2022 Michel Weber als Haupt­
schulleiter der «Schule Thierachern Re­
gio» gewählt und ein entsprechendes 
Pflichtenheft erstellt. Als Schnittstelle 
zwischen Kommission und der Schule 
verantwortet er die gemeindenahen 
Aufgaben und führt die Gesamtschule.
Um die Hauptschulleitung, die Primar- 
und Sekundarschulleitung sowie die Ta­
gesschulleitung und die Schulleitung Be­
sondere Massnahmen administrativ zu 
unterstützen, wurde auch das Gesamt­
schulsekretariat optimiert und gestärkt.

Ein wesentliches Element der Schulre­
organisation betrifft die neue Bildungs­
kommission (BiKo). Sie ersetzt neu die 
bisherigen drei Kommissionen (Primar­
schulkommission, Oberstufenkommis­
sion und Schulkommission Besondere 

«Mir ruumä uuf!»

Am Samstag, 3. Juni 2023, 
ab 9 Uhr findet in der Re-
gion Thun der erste «Mir 
ruumä uuf-Tag» statt. 

Dieser wird von JCI Thun (Thuner Wirt­
schafskammer der Jungen) organisiert. 
An diesem Tag geht es darum, öffentli­
che Plätze von Müll und Unrat zu befrei­
en. Das Ziel ist es, die Umwelt sauberer 
und lebenswerter zu gestalten.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
treffen sich an verschiedenen Orten in 
der Region und bekommen von den Or­
ganisatoren Handschuhe, Müllsäcke und 
Greifzangen zur Verfügung gestellt. 
Dann geht es los: Mit vereinten Kräften 
wird der Müll eingesammelt und sach­
gerecht entsorgt. Dabei kommt man ins 
Gespräch und lernt neue Leute kennen. 
Auch Kinder und Jugendliche sind herz­
lich eingeladen, sich zu beteiligen. 
Die Aktion «Mir ruumä uuf» ist ein wich­
tiger Beitrag zum Umweltschutz. Durch 
das Einsammeln von Müll und Unrat 
werden nicht nur öffentliche Plätze von 
Schmutz befreit, sondern auch die Um­
welt geschont. Denn jeder weggewor­
fene Abfall belastet die Natur und die 
Gewässer. Durch die gemeinsame Akti­
on wird das Bewusstsein für die Umwelt 
geschärft und gezeigt, dass jeder einen 
Beitrag zum Umweltschutz leisten kann.
Die Teilnahme am «Mir ruumä uuf-Tag» 
ist kostenlos und unverbindlich. Jeder, 
der sich für eine saubere Umwelt einset­
zen möchte, ist herzlich willkommen. 
Interessierte können sich anmelden 
unter: mirruumeuuf@gmail.com

Die Teilnahme ist freiwillig, der Veranstalter lehnt 

jegliche Haftung ab. Die Gemeinde Thierachern un-

terstützt diese Aktion und stellt Kehrichtsäcke und 

Greifzangen zur Verfügung.
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«Ig bi gärn persönlich 

für nech da.»

Roger Schenk

Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65
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Massnahmen) und wird per 1. August 
2023 eingesetzt. Die amtierenden Kom­
missionsmitglieder wurden regelmässig 
miteinbezogen und konnten sich zu den 
geplanten Änderungen äussern. 
Anfangs Jahr beantragten die bisherigen 
Kommissionen dem Gemeinderat Thier­
achern die Auflösung der bestehenden 
Schulkommissionen, um als Nachfolge­
organisation eine neue Bildungskom­
mission zu etablieren. Diese soll neu aus 
fünf Mitgliedern bestehen, davon zwei 
aus Thierachern und je eine aus den Ge­
meinden Amsoldingen, Stocken-Höfen 
und Uebeschi. Mitglieder von Amtes 
wegen sind die vier Ressortvorstehen­
den Bildung. Der Gemeinderat hat die 
Anträge der drei Kommissionen an der 
Sitzung vom 27. Februar 2023 geneh­
migt. Dies bedeutet nun, dass sich mit 
der neuen Bildungskommission per  
1. August 2023 die bisherigen Schulkom­
missionen automatisch auflösen und die 
Amtszeit der Mitglieder endet. Die je­
weiligen Ressortvorstehenden nehmen 
somit per 1. August 2023 in der neuen 
Bildungskommission Einsitz. Dieser 
Meilenstein erfolgt unter der Vorausset­
zung, dass die Gemeindeversammlung 
von Thierachern am 12. Juni 2023 der 
entsprechenden Anpassung im Orga­
nisationsreglement der Einwohnerge­
meinde Thierachern zustimmt.

Die Anpassung des Organisationsregle­
ments, als oberster Erlass der Gemeinde 
Thierachern, bedeutet der Anfang etli­
cher Erlassanpassungen, welche durch 
diese umfangreiche Reorganisation be­
troffen resp. nötig sind. Diese werden 
zurzeit Schritt für Schritt in den entspre­
chenden Gremien diskutiert, beraten, 
angepasst und verabschiedet.

Fazit
Veränderungen wirken auf uns alle un­
terschiedlich. Sie lösen einerseits Wi­
derstand, Ängste und Unsicherheiten 
aus, andererseits auch Freude, Hoffnung 
und Zuversicht. Wir sind überzeugt, dass 
durch diese Reorganisation ein wichti­
ger und richtiger Modernisierungsschritt 
gelungen ist, welcher allen Beteiligten 
und Betroffenen der Schule dienen wird. 
Herzlichen Dank allen, die zum Erfolg 
dieses Prozesses beitragen!

	 Isabel Glauser

	 Gemeinderätin Bildung / Primarschul- und 

	 Oberstufenkommissionspräsidentin

www.schule-thierachern.ch
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Wir stellen uns vor

Schulleiterin
Mein Name ist Scar-
lett Müller und mein 
Zuhause ist seit 23 
Jahren in Uttigen. Ich 
bin stolze Mutter von 
zwei erwachsenen 
Töchtern.
Schon als Kind war für 

mich klar, dass ich Kindergärtnerin wer­
den wollte. Dies durfte ich verwirklichen 
und arbeitete, nach absolviertem Kin­
dergartenseminar, zehn Jahre als Kin­
dergärtnerin in Hünibach, bis die erste 
Tochter zur Welt kam. 
In den kommenden Jahren lag mein 
Schwerpunkt auf dem Muttersein, da­
neben machte ich diverse Stellvertre­
tungen und ein Team-Teaching an ver­
schiedenen Kindergärten. Nachdem 
die Kinder in die Oberstufe wechselten, 
stieg ich in das Wintergartengeschäft 
meines Mannes ein. Ich konnte dort die 
Abteilung Service und Reparaturen für 
die Wintergärten aufbauen und leiten. 
Als mein Mann im Jahre 2016 unerwar­
tet verstarb, übernahm ich das Geschäft 
und absolvierte erfolgreich die Ausbil­
dung zur Unternehmungsführerin für 
KMU. 
Nach gut sechs Jahren der Geschäftsfüh­
rung stieg in mir der Wunsch auf, eine 
neue Herausforderung anzupacken. Nun 
bin ich seit einem Monat Schulleiterin an 
der Schule Kandermatte. Ich freue mich 
jeden Morgen, die Schule zu betreten 
und ein Teil des vielfältigen Teams sein 
zu dürfen. Mich beeindruckt das En­
gagement der Lehrer*innen und mit wie 
viel Herzblut sie sich investieren.
Der vergangene Monat war für mich ge­
prägt von viel Neuem und das wird noch 
eine Weile so weitergehen. Ich bin moti­
viert, mich weiterhin in die Aufgaben der 
Schulleitung einzuarbeiten und mache 
dies mit Freude.

Schulsekretärin 
Ich heisse Silvia Wyss 
und bin 52 Jahre alt. 
Einige kennen mei­
nen Namen noch vom 
Thuner Ferienpass, 
welchen ich während 
11 Jahren organisiert 
habe. 

Als Nachfolgerein von Fränzi Stutz habe 
ich im Februar die Leitung des Schulse­
kretariates in der Kandermatte über­
nommen.
Am rechten Thunerseeufer aufgewach­
sen, lebe ich seit über zwei Jahrzehnten 
mit meinem Mann und unseren beiden 

schulpflichtigen Kindern in Steffisburg. 
In meiner Freizeit mag ich das Shoppen 
und das feine Essen in Mailand genau­
so wie das einfache Leben in unserer 
Alphütte im Diemtigtal. Im Winter trifft 
man mich oft auf der Eisbahn oder auf 
der Skipiste. Im Nebenjob betreue ich 
den Fanshop des FC Thun. 
Ich wurde in der Kandermatte von allen 
herzlich aufgenommen und freue mich 
auf die vielen spannenden Themen, wel­
che der Schulalltag mit sich bringt.

Aus dem Schulalltag

Schneesporttag
3./4. Klassen

Am Donnerstag, 9. Februar 2023, war 
der Schneesporttag der 3./4. Klassen. 
Am Morgen fuhren wir mit den Cars zum 
Wiriehorn. Wir haben unsere Skis ange­
schnallt und gingen auf den Sessellift. 
Wir sind in Gruppen gefahren. Es gab 
Schlittel- und Skigruppen. Die Pisten 
waren nicht so gut. Das Wetter war am 
Morgen kalt und sonnig. Am Morgen be­
kamen wir eine warme Schoggi zum Auf­
wärmen. Am Mittag haben wir draussen 
gepicknickt. Zum Schluss fuhren wir die 
Talabfahrt. Nach einem unfallfreien Tag 
fuhren wir heim. Der Tag war cool und 
hat Spass gemacht.
	 Aaron, Timeo, Andrin, Cédric

	 3./4. Klasse Rot

Wann:	 Donnerstag, 9.2.23
Wo: 	 Wiriehorn
Was:	 Ski, Schlitten, Bob, Snowboard
Wie:	 mit dem Car, alle 3./4. Klassen, 
	 keine Unfälle
Mir hat es nicht so gefallen, weil ich in 
das Netz gefahren bin beim Schlitteln. 
Ich habe jeden Schlittler überholt.
Ich war mit gefühlt 80 km/h unterwegs 
mit dem Bob.
	 Amar, Alvin, Nils, Noah

	 3./4. Klasse Rot

Am Donnerstag 9. Februar 2023 sind wir 
um 8.10 Uhr beim Parkplatz gestanden 
und haben unsere Bobs und Skis in den 
Anhänger vom Car eingeladen. Dann 
sind wir eingestiegen und losgefahren. 
Ich sass unten im Car. Als ich aus dem 
Fenster schaute, sah ich ein Reh. Später 
als wir beim Wiriehorn angekommen 
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sind haben wir unsere Bobs ausgeladen 
und sind auf den Sessellift. Oben sind wir 
dann erstmals ein paar Minuten gelau­
fen. Ich bin mit Marc gefahren, wir war­
teten aufeinander. Als ich um die einte 
Kurve fuhr, flog ich um. Marc machte 
einen Bogen um mich und flog fast den 
Berg runter. Zum Glück ist nichts pas­
siert. Als ich unten ankam, warteten dort 
schon ein paar Kinder. Wir warteten auf 
Frau Gal. Als sie kam, gingen wir wieder 
hoch. Dann fuhren wir wieder runter. 
Danach gab es Znüni, aber ich ass mein 
Mittagessen. Nach dem Essen schlit­
telten wir noch mal, aber wir haben die 
Gruppen gewechselt. Ich war bei den 
Schnelleren. Unten angekommen hat­
te ein Knabe Nasenbluten. Nach einer 
weiteren Fahrt luden wir unsere Sachen 
in den Car und fuhren nach Hause. Nicht 
so toll fand ich, dass Marc fast den Berg 
runterfiel. Gefallen hat mit das Bobnen.
	 Myles

	 4. Klasse Blau

Schneesporttag
5./6. Klasse

Wir waren mit der 5./6. Klasse rot 
und grün am 13. Februar 2023 auf den 
Langlaufski. Wir fuhren mit dem Car 
nach Schwenden im Diemtigtal. Da­
nach konnten alle 6. Klässler/innen 
die Langlaufschuhe anziehen und die 
Langlaufski anprobieren. Anschlies­
send versuchten alle 6. Klässler/innen 
zu fahren. In der Zwischenzeit konnten 
die 5. Klässler/innen Fussball, Feder­
ball, Volleyball und 15, 14 spielen. Nach 
etwa 1.5 Stunden durfte die 5. Klasse 
sich dann auch anziehen gehen. Bald 
war dann auch schon Zeit für das Mit­
tagessen. Wer wollte, durfte noch wei­
ter langlaufen und die anderen spielten 
Fussball, Federball, Volleyball etc. Um 
13:30 Uhr fuhren wir mit dem Car wieder 
zurück nach Hause. Als wir beim Schul­
haus ankamen, hatten wir uns von den 
Lehrpersonen verabschiedet. Es war ein 
sehr cooler Tag! 
	 Shoana & Lena

	 5./6. Blau

Alle 5./6. Klassen von der Schule Kan­
dermatte gingen auf Schwenden im 
Diemtigtal einen Langlaufkurs besu­
chen. Dieses Projekt hiess: «Dario Colo­
gna Fun Parcours».
Die Kinder durften selbständig langlau­
fen und es gab auch zwei Stationen mit 
Hindernissen. Nebenan konnten wir 
auch noch Fussball spielen oder eine
Schneeballschlacht machen. Wir fuhren 
mit einem doppelstöckigen Car. Es war 
ein cooler und eindrucksvoller Tag.
	 Silvano

	 5./6. Blau

Am 13. Februar 2023 haben alle 5./6. 
Klassen den «Dario Cologna Fun Par­
cours» in Schwenden, Diemtigtal be­
sucht. Nachdem alle passende Schuhe, 
Stöcke und Ski erhielten, konnten wir 
während zwei Stunden auf diverse Ar­
ten unser Talent auf den Langlaufskis 
üben. Wir konnten über Wippen oder 
einfach nur auf der Loipe umherfah­
ren. Nach dem Mittagspicknick fuhren 
wir mit dem Car wieder zurück in die 
Kandermatte. Für viele war es das erste 

Mal auf den Langlaufskis. 
Für mich war es anfangs 
noch mühsam, doch 
nach und nach fand ich 
gefallen daran. Hoch­
fahren, ohne runter zu 
rutschen, war für viele 
schwierig, trotzdem ha­
ben es bis zum Schluss 
alle geschafft.
	 Loreen

	 5./6. Grün

www.schule-thierachern.ch
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Petit Soleil Drink

Im Math hat die 5. Klasse einen «Petit-Soleil» Drink gemacht. 
Die 5. Klasse hat dieses Getränk für die ganze Klasse zuberei­
tet, sodass sie noch die Brüche erweitern mussten. Die meis­
ten haben ihn lecker gefunden. 

Wenn es Ihnen einmal langweilig ist, können Sie ja diesen 
Drink einmal ausprobieren.
	 Sebastiano

	 6. Klasse Blau 

Coole Stunde 
mit der Polizei 

Am Donnerstag, 2. März 2023, durften 
wir als Klasse eine Stunde mit der Polizei 
zum Thema «toter Winkel» arbeiten.
Dafür trafen wir uns für einmal um 8.15 
Uhr nicht in der Schule, sondern beim 
Feuerwehrmagazin, beim alten Schul­
haus in Thierachern.
Wir durften in ein Feuerwehrauto sitzen 
und wir haben gemerkt, wie gefährlich 
es ist, wenn man als Chauffeur den Fuss­
gänger oder den Velofahrer, der im to­
ten Winkel ist, nicht sieht.
Auch durften wir mit dem Velo auspro­
bieren, wie es ist im toten Winkel zu sein 
und nicht gesehen zu werden.
Im Theorieraum bekamen wir Bilder, die 
wir zum richtigen Text zuordnen muss­
ten.
Es war für uns sehr spannend und hat 
uns riesen Spass gemacht.
Vielen Dank an die beiden coolen Poli­
zisten!
	 3./4. Klasse Rot
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Dienstleistungen in 
Buchhaltung und Steuern
Giebelmatt 24a 033 650 99 61 
3634 Thierachern 079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch 
www.buchhaltungsservice-grossen.ch

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Benjamin Hählen
	 Hohlengasse 21
	 3661 Uetendorf

	 Natel	 078 615 66 40
	 Telefon	 033 345 66 44
	 holzbauhaehlen@gmx.ch

Die Raiffeisenbank Gürbe  
sagt herzlich Merci!
Dank des hohen Vertrauens ihrer Kundinnen und Kunden 
kann die Raiffeisenbank Gürbe ein sehr erfreuliches 
Jahresergebnis 2022 ausweisen.

Raiffeisenbank Gürbe
Genossenschaft

in Belp, Thierachern, Wattenwil

T 031 818 20 40 
raiffeisen.ch/guerbe

Kennzahlen_2022.indd   1Kennzahlen_2022.indd   1 01.03.2023   09:50:0001.03.2023   09:50:00
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Hans Schmitter

Benz
Eine Geschichte 

von wilden Wassern 

und krummen Wegen

Fred Heer

300 Jahre 
Umleitung der Kander

Jubiläumsschrift

BENZ – Ein Jugendbuch
(nicht nur für Jugendliche )

Eine Geschichte von wilden Wassern und krummen Wegen
von Hans Schmitter
Das Buch erzählt die Geschichte von Benz, einem Buben aus einer ärmli­
chen Familie, die ihr Miethäuschen im «Grubi», in einem Gebiet im unte­
ren Thierachern, das häufig durch die Kander überschwemmt wurde, be­
wohnte. Benz hat hauptsächlich als Gehilfe beim Schmiedegesellen Blesi 
beim Kanderdurchstich im Hani gearbeitet und mitgeholfen, die verschie­
densten Werkzeuge und Hilfsmittel anzufertigen und zu reparieren. Die 
Geschichte beschreibt auch die damaligen ärmlichen Verhältnisse, die im 
Oberland und weit ins Mittelland hinunter herrschten. Es kommen Orte 
wie Thierachern, Thun, Einigen, Zwieselberg, Reutigen, Hani, Spiez usw. 
vor. Dazu authentische Namen wie Geometer Bodmer, Frisching, u.a., die 
am Projekt der Kanderableitung in den Thunersee beteiligt waren.

Das Buch «Benz» ist auf der Gemeindeverwaltung Thierachern 
zum Preis von CHF 19.80 erhältlich.
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Oberstufenschule
Wintersportlager
8.Klassen

Am 23. Januar 2023 trafen sich die  
8. Klassen bei der Schule, um mit dem 
Car nach Schönried ins Saanenland zu 
reisen. Wir fuhren ungefähr 1,5 Stun­
den lang. Die Zeit verging jedoch sehr 
schnell. In Schönried deponierten wir 
unsere Skiausrüstung und liefen dann 
mit unserem Gepäck zu unserem Haus. 
Dort gingen alle in ihre Zimmer und 
richteten sich ein. Unser Gruppenhaus 
«Hugelihaus» und die Berge gefielen 
uns sehr. Wir hatten eigentlich immer 
sonniges Wetter, bis auf den Donners­
tag. Im Aufenthaltsraum genossen wir 
jeden Tag sehr leckeres Essen. Die fünf 
Tage verflogen schnell. Wir hatten sehr 
viele tolle Erlebnisse in dieser Woche. 
Am ersten Tag liefen wir nach Gstaad 
und machten dort einen sehr tollen Bil­

der-OL, bei dem wir viele andere Men­
schen ansprechen konnten und viel Neu­
es erfuhren. Am Dienstag wie auch am 
Mittwoch gingen wir Ski und Snowboard 
fahren. Die Anfänger haben sehr gut 
Ski oder Snowboard fahren gelernt. Wir 
hatten grossen Spass und wollten nicht 
mehr aufhören. Am Donnerstag sind ein 
paar Ski und Snowboard fahren gegan­
gen und die anderen gingen in Gstaad 
ins Hallenbad und auf die Eisbahn. Wir 
konnten die Zeit im Skilager sehr genies­
sen, alle Gespräche und auch alles, was 
lustig war, werden wir in guter Erinne­
rung behalten. Dann war es soweit und 
wir verliessen mit dem Car das schöne 
Schönried. 

	 Tamina Eisele & Sara-Raquel Correia

	 Klasse 8b

Mehr Sicherheit durch Sichtbarkeit
Wussten Sie, dass man dunkel gekleidete 
Velofahrer und Fussgänger erst in 25 Meter 
Entfernung erkennt?  Helle Kleidung und Si-
gnal- oder Neonfarben verbessern die Sicht-
barkeit bereits auf 40 Meter, reflektierende 
Elemente sogar auf 140 Meter. Mehr Distanz 
bedeutet mehr Zeit zum Reagieren – jeder 
zweite Unfall könnte mit nur einer Sekunde 
mehr Reaktionszeit vermieden werden. 

 
Gratis-Verteilaktion reflektierender 
Schuhbändel 

Der TCS lässt den Worten Taten folgen und ver­
teilt bis Mitte Februar an Bahnhöfen in den vier 
Ecken des Landes rund 90'000 reflektierende 
Schuhbändel. Die Verteilaktionen werden re­

gelmässig auf MADEVISIBLE.SWISS bekannt gegeben. Solange verfügbar können die Schuhbändel auch von Unter­
nehmen, die im Schichtbetrieb arbeiten, auf der Made Visible-Plattform bestellt werden. Dies betrifft beispielsweise 
das Personal von Spitälern oder Heimen, das aufgrund von Nachtarbeit stärker gefährdet ist. Die Mitarbeitenden 
dieser Einrichtungen sollen sich dank dieser Aktion aktiv schützen können.

Für alle das passende reflektierende Accessoire 

Auf MADEVISIBLE.SWISS hat der TCS über 300 reflektierende Produkte von zahlreichen Webshops kuratiert. Dank 
Style-Ratgebern und Produktefiltern kann man sein reflektierendes Lieblingsteil oder auch kreative DoItYourself-Ide­
en finden. Damit ist klar: Reflektierende Schirme, Jacken oder Halstücher ziehen nicht nur die Blicke der anderen 
Verkehrsteilnehmer auf sich, sie sind auch ein stylisches Statement für mehr Selbstachtsamkeit.
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Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

ISP Electro Solutions AG
Im Schoren 28
3645 Gwatt (Thun)
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Ihr regionaler Elektropartner
Innovativ | Stark | Persönlich
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Spezielle Gottesdienste
am Palmsonntag, Ostern und Auffahrt

–	 Palmsonntag, 2. April, 10 Uhr, 
	 Kirche Thierachern: 
	 Gottesdienst und Goldene Konfirma

tion mit Pfarrer Christina Barblan,  
Musikalische Mitwirkung: Trachten­
chörli Thierachern und Dominik  
Röglin, Orgel. Anschliessend Apéro.

–	 Karfreitag, 7. April, 9.30 Uhr, 
	 Kirche Uetendorf: 
	 Gottesdienst mit Abendmahl für die 

ganze Kirchgemeinde mit Pfarrerin 
Yvonne Witschi und Anna Städeli, 
Orgel.

–	 Karsamstag, 8. April, 21 Uhr, 
	 Kirche Uetendorf: 
	 Gottesdienst zur Osternacht mit 
	 Pfarrer Stefan Wyss und Dominik 

Röglin, Orgel. Beginn beim Oster­
feuer auf dem Friedhof Uetendorf.

–	 Ostersonntag, 9. April, 6 Uhr, 
	 Frühfeier am Osterfeuer bei 
	 der Kirche Thierachern: 
	 Osterfrühfeier mit Vorbereitungs­

team (Kontaktperson: Markus 
Bühler). Wir beginnen beim Osterfeu­
er auf dem Friedhof, anschliessend 
Frühstück in der Pfruendschüür.

–	 Ostersonntag, 9. April, 10 Uhr, 
	 Kirche Thierachern: 
	 Ostergottesdienst mit Abendmahl für 

die ganze Kirchgemeinde. Mit Pfarrer 
Simon Taverna und Vital Frey, Orgel.

–	 Auffahrts-Gottesdienst, 18. Mai, 
	 9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
	 Uetendorf-Allmend: 
	 Für die ganze Kirchgemeinde mit 

Abendmahl. Mit Pfarrerin Yvonne 
Witschi und Vital Frey, Orgel.

Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

www.kirche-thierachern.ch
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Kirche

«Gott hat seinen
Sohn [Jesus] nicht in 
die Welt gesandt, 

um dich zu verurteilen, 
sondern um dich 

durch ihn zu retten»
Johannes 3,17

Inserat

Wandergruppe
für Seniorinnen 
und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde 
Thierachern wandert regelmässig ein­
mal pro Monat. Wir laden Sie herzlich 
ein, an unseren Wanderungen teilzuneh­
men:

Dienstag, 25. April
Leitung: Marianne Strauss
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Bahnhof Thun
Abfahrt: 9.38 Uhr Abfahrt nach Seftigen
Billette: bitte selbst besorgen – 
Seftigen einfach
Wanderroute: Seftigen – Geistseeli – 
Uebeschi – Amsoldingen (Thierachern)
Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: Wanderausrüstung
Anmeldefrist: Sonntag, 23. April, 
abends, 18 Uhr
Organisation und Auskünfte: 
Marianne Strauss, Thunstrasse 15, 
3634 Thierachern, 079 656 75 91, 
marianne.strauss@kirche-thierachern.ch

Die nächste Wanderung findet am 
Dienstag, 23. Mai statt.

Seniorenkreis

–	 Freitag, 14. April, 14 Uhr in der 
	 Pfruendschüür Thierachern
	 «Waisenhaus in Bolivien…» und wie es 

mein Herz berührte. Mit Renate Purt­
scheller.

–	 Freitag, 12. Mai, 14 Uhr in der 
	 Pfruendschüür Thierachern
	 Gemeinderatspräsident Sven Heunert 

– wir treffen Sven Heunert und stellen 
ihm unsere Fragen!

Gemeindeferien 60 plus Uetendorf 
Wir reisen in den schönen Schwarzwald 
(Hotel Alptalblick, Häusern DE) vom 
5.–10. Juni. 
Mit interessanten täglichen Ausflügen. 
Reisebegleitung: Pfarrer Stefan Wyss, 
Markus Schmid, Marianne Strauss. Wer 
interessiert ist, kann sich bereits das 
Datum reservieren. Es können Personen 
aus der ganzen Kirchgemeinde teilneh­
men. Wir freuen uns auf Sie und auf eine 
schöne Ferienwoche! 
Auskunft: Markus Schmid, 079 378 03 99. 
Flyer in alle Haushaltungen wurde im 
März zugestellt.

Vorankündigung Senioren-Ausfahrt 
am Freitag, 16. Juni
Alle Seniorinnen und Senioren der Ge­
meinden Thierachern und Uebeschi sind 
herzlich zum Tagesausflug in die Inner­
schweiz eingeladen. Der Neukomm-Car 
führt uns über den Brünig bis nach Sach­
selen für einen Kaffeehalt im Restaurant 
Zollhaus. Nach dem Kaffeehalt geht es 
weiter in die Innerschweiz via Altdorf bis 
an den Ägerisee. Im Restaurant Morgar­
ten werden wir zum Mittagessen erwar­
tet. Die Rückkehr führt uns nördlich der 
Seen zurück mit einem kurzen fakultati­
ven Halt in Escholzmatt. 
Der Flyer wird Ende April in jede Haus­
haltung verschickt und enthält die nä­
heren Details. Anmeldetermin ist der 31. 
Mai 2023. 
Anmeldung/Auskunft: 
Markus Schmid, Uttigenstrasse 31, 
3661 Uetendorf, 079 378 03 99.

Vorankündigung Gemeindeferien 
60 plus der Kirchgemeinde
Sonntag, 27. August – 
Samstag, 2. September
Bad Rappenau liegt in Baden-Württen­
berg, etwas süd-östlich von Heidelberg. 

Unsere Herberge ist das 4**** Hotel 
«Saline 1822», welches über eine mo­
derne Infrastruktur verfügt und mehr­
heitlich barrierefrei ist. Ein attraktives 
Programm führt uns zu Sehenswürdig­
keiten wie Heidelberg, eine Schifffahrt 
durchs Neckartal oder der Besichtigung 
des Schlosses Ludwigsburg. Wir freuen 
uns auf spannende und fröhliche Stun­
den im freundlichen, familiären Rah­
men.
Der Flyer, der Ende Mai 2023 in jede 
Haushaltung der Kirchgemeinde ver­
schickt wird, enthält die weiteren De­
tails. Anmeldetermin ist der 25. Juni.
Anmeldung/Auskunft: 
Markus Schmid, Uttigenstrasse 31, 
3661 Uetendorf, 079 378 03 99.

Grimmialp – Gemeindewochenende
Samstag, 30. September – 
Sonntag, 1. Oktober
«Ausspannen, Natur, Austausch – für 
Gross und Klein» für die ganze Kirch­
gemeinde. Details siehe im reformiert. 
Mai und Flyer. Pfarrer Stefan Wyss und 
Markus Schmid, Gemeinwesenarbeit.

Vorankündigung
Freitag, 2. Juni:
«Lange Nacht der Kirchen» 
Der Flyer mit weiteren Informationen 
wird allen Haushaltungen zugestellt.
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Jugendliche 

Time4u
5. Mai, ab 19.30–ca. 21 Uhr in der 
Kirche und Pfruendschüür Thierachern 
Der Jugendgottesdienst wird von der  
7. Klasse und Stefan Brodbeck, Katechet 
vorbereitet und durchgeführt.

Kirche aktuell

–	 Friedensgebet, 12. April und 17. Mai, 
18.30–ca. 18.50 Uhr in der Kirche 
Thierachern

	 Wir denken an die Opfer des Krieges in 
der Ukraine und zeigen unsere Solida­
rität mit Gebet, Stille und Singen.

–	 Einfach – Frühstück, 12. April und 
10. Mai von 8.30–10 Uhr in der 

	 Pfruendschüür Thierachern
	 Wir laden herzlichst zu einem einfa­

chen Frühstück mit einem kleinen 
Wort zum Tag ein. Das Angebot ist 
offen für alle und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

	 Auskunft: Markus Schmid, 079 378 03 99, 
	 markus.schmid@kirche-thierachern.ch 

–		 Kirchen-Basar im Kirchgemeinde
haus Uetendorf-Allmend mit  
Spielstrasse

	 Wir freuen uns auf den Basar (mit 
Spielstrasse), der wieder am gewohn­
ten Datum vor Muttertag, Samstag, 
13. Mai von 10–16 Uhr stattfinden 
wird. Ein erlebnisreicher Tag mit vie­
len Begegnungen erwartet Sie. Der 
Basarerlös wird wie immer für soziale 
Zwecke verwendet. Ende April erhal­
ten Sie einen Flyer mit allen Details. 
Auskunft: Pfarrer Stefan Wyss

–	 Vorschau: Lange Nacht der Kirchen
	 Der Anlass findet am 2. Juni statt. Der 

Flyer mit weiteren Details wird in alle 
Haushalte zugestellt. 

Information aus dem 
Kirchgemeinderat

Unentgeltliche Blumendekoration
in der Kirche bei Abdankungen
Unsere reformierten Gemeindeglieder 
haben das Anrecht, in der Kirche Thier­
achern oder in der Kirche Uetendorf 
eine Abdankung zu feiern. Wir machen 
darauf aufmerksam, dass die Kirchge­
meinde die Kirchen in Thierachern und 
Uetendorf und auch die Blumendekora­
tion (in üblichen Rahmen) unentgeltlich 
zur Verfügung stellt.

Kirchgemeinderatsmitglied gesucht
Wir sind eine aufgeschlossene, leben­
dige Kirchgemeinde, welche sich über 
die politischen Gemeinden Thierachern, 
Uebeschi und Uetendorf erstreckt. Im 
Kirchgemeinderat haben wir per sofort 
einen Sitz neu zu besetzen. Sie tragen 
gerne Verantwortung und lieben es, in 
einem Team zu arbeiten. Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? 
Gerne steht Ihnen der Präsident  
Stefan Wüthrich für weitere Auskünfte 
zur Verfügung: 079 635 92 22, stefan. 
wuethrich@kirche-thierachern.ch.
Eine Kandidatur richten Sie bitte an die 
Verwaltung.

Personelles

Dankes- und Abschiedsworte an 
Pfarrerin Barbara Klopfenstein

Liebe Barbara 
Diese Verabschiedung fällt uns nicht 
leicht und an erster Stelle steht der Dank 
an dich! Wir sind dankbar, durften wir 
dich als Teil der Kirchgemeinde kennen 
und schätzen lernen! Wir erlebten dich 
als wertvolle Pfarrerin, als ein vierblätt­
riges Kleeblatt, einfach das Glück in Per­
son. Albert Schweitzer meint in einem 
seiner Zitate: «Das Glück verdoppelt 
sich, wenn wir es teilen.»
Wo bleibt da das Glück für uns, wenn 
deine Berufung dich in der Kirchgemein­
de Rüeggisberg empfängt?
Du bist unser Kleeblatt mit grossem Ge­
spür, von Gott bewegt, den Menschen 
verpflichtet. Du bist unser Kleeblatt, das 
uns auf der gemeinsamen Reise an dei­
ner Liebe und Zuversicht teilhaben liess. 
Du bist unser Kleeblatt, das die schwe­
ren Dinge im Alltag leichter werden 

liess. Du bist unser Kleeblatt und hast 
uns in unseren Herzen berührt.
So lassen wir dich ziehen auf deinem 
Weg mit dem Wissen, dass die Erinne­
rungen an die Zeit, die du im Pfarramt 
der Kirchengemeinde Thierachern – Ue­
beschi – Uetendorf tätig warst, in unse­
ren Herzen bleiben werden.
Wir wünschen dir in deiner neuen Aufga­
be Geschick und Hingabe beim Verdop­
peln deines Glücks und Gottes Segen. 

i.A. des Kirchgemeinderates 
Thierachern, Uebeschi und Uetendorf
Der Präsident: Stefan Wüthrich 

Veränderung im Pfarrteam
Mit dem Weggang von Barbara Klopfen­
stein (Ende März) und Andreas Schibler 
(Ende August) wirken Stellvertreter/in­
nen in unserer Kirchgemeinde.
Ab Mai bis Ende Jahr sind Pfarrerin Bri­
gitte Siegenthaler, Pfarrer Simon Taverna 
und Pfarrerin Sigrid Wübker in Teilzeit­
pensen angestellt.
Im April werden die pfarramtlichen 
Dienste mit Einzeldiensten abgedeckt. 
Wir begrüssen die drei Pfarrpersonen 
herzlich und wünschen ihnen viele ange­
nehme Begegnungen. Für Fragen oder 
weitere Auskünfte steht der Kirchge­
meindepräsident Stefan Wüthrich, 079 
635 92 22, gerne zur Verfügung.

Studienurlaub Nicole Schultz Schibler
Von März bis Juni ist Pfarrerin Nicole 
Schultz Schibler im Studienurlaub. Sie 
wird diesen auf Sizilien verbringen. Bei 
der Waldenserkirche in Palermo möchte 
sie die Rolle der Evangelischen Kirche in 
der dortigen Gesellschaft untersuchen. 
Nach ihrer Rückkehr wird sie über ihre 
Erlebnisse berichten. 

Frohe Ostern!
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www.frauenverein-thierachern.ch

Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein_thierachern

Ob unsere Anlässe stattfinden, erfahrt 
ihr per Homepage, Instagram, Frei-
zeit, Glütschbachpost oder fragt direkt 
eine Vorstandsfrau!

Witfrauen und Witwer-Kaffee
Gemütliches beisammen sein, Kaffee 
und Kuchen geniessen. Ohne Anmel­
dung möglich, es werden keine Einla­
dungen verschickt! 
Datum: Di, 11. April, 14–16 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Auskunft: Christine  
Haldimann, 033 345 33 80

Make-up Kurs 
Datum: Sa, 29. April, 13 Uhr. Ort: Coif­
feur Bianco & Nero, Schadaustrasse 30, 
Thun. Kurskosten: CHF 70.00 (Nicht­
mitglieder CHF 75.00) inkl. Schminkpin­
selset. Auskunft/Anmeldung: Fabienne 
Weibel, 079 396 46 18, fabi.weibel@
gmx.ch

Vereinsreise 
Der Frauenverein Uebeschi und der 
Frauenverein Thierachern gehen zusam­
men auf Reisen. Wir tauchen ein in die 
wundersame Welt der Käseveredelung. 
Wir besuchen die Kaltbach-Höhlen (Kä­
selager von Emmi) und machen dort 
eine Führung (Dauer ca. 1 Stunde). 
Im Restaurant der Schaukäserei Affol­
tern gibt es ein Znüni-Halt. Zum Mittag­
essen kommen wir in den Genuss vom 
Kaltenbach-Raclettkäse bis «gnue». Am 
Nachmittag freier Aufenthalt im Gar­
tenfenster Wohn- und Gartenträume, 
Dürrenroth. Das Zvieri geniessen wir im 
Restaurant Bären oder Bäckerei/Bistro 
Lehmann.
Datum: Di, 2. Mai. Abfahrt: 7.30 Uhr 
Uebeschi Gemeindehausplatz mit Halt 
an allen STI Haltestellen bis Thierachern 
Brügg. Kosten: Carfahrt ca. CHF 26.00 
(je nach Teilnehmerzahl), Znüni CHF 
7.00, Führung und Raclette CHF 36.00, 
Total ca. CHF 70.00. Anmeldung: Bis 
Mo, 24. April für beide Vereine bei Lineli 
Wenger, 033 345 23 73. Bei freien Plätzen 
im Car sind auch Männer willkommen. 
Bei Interesse bitte melden.

Einsteigerkurs in «Achtsamkeit»
Erfahre an den 5 Abenden hilfreiche 
Techniken, welche dir verhelfen, dein 
Nervensystem zu beruhigen und zu­

rück in deine Ruhe und Mitte zu finden. 
Schenke dir mehr Leichtigkeit, in der 
heutigen stressreichen Zeit und tauche 
ein, in eine körperliche, mentale und 
emotionale Entspannung. 
Daten: Di, 6. Juni / 13. Juni / 20. Juni /  
27. Juni / 4. Juli, jeweils 18.15 Uhr. Dauer: 
60–75 Min. Ort: Pfrundschüür. Kurskos-
ten: CHF 125.00 Auskunft/Anmeldung: 
Janine Fahrni, 079 620 81 20, janine@
ichbinbilder.ch, www.ichbinbilder.ch

Muffin Verkauf im Chäsparadies
Datum: Sa, 3. Juni , 8–12 Uhr. Ort: Chäs­
paradies Thierachern (Muffins solange 
Vorrat).

Reisegeschichten mit Daniela Ogi & 
Karin Grossenbacher
Mit dem Fahrrad und Wanderschuhen 
den eigenen Horizont entdecken und 
erweitern.
Datum: Mo, 5. Juni, 19 Uhr. Ort: Pfru­
endschüür. Auskunft/Anmeldung: Fa­
bienne Weibel, 079 396 46 18, fabi.wei­
bel@gmx.ch

Thai-Köchin Tan verwöhnt uns mit 
einem Thai-Gemüsecurry Abendessen
Datum: Fr, 23. Juni, 19 Uhr. Ort: Pfru­
endschüür. Kosten: CHF 20.00 (Nicht­
mitglieder CHF 25.00). Anmeldung/
Auskunft: Bis Do, 8. Juni bei Fabienne 
Weibel, 079 396 46 18, fabi.weibel@
gmx.ch

DAUERANGEBOTE

Fusspflege
April: Mi, 5./ Do, 6. 
Mai: Mi, 3./Fr, 5./Mi, 31.
Juni: Fr, 2.
Juli: Mi, 5./Fr, 7.
Ort: Pfruendschüür. Anmeldung: min­
destens zwei Tage im Voraus bei Margrit 
Küng, 033 657 25 74. Kosten: CHF 62.00 
pro Behandlung. 

Hatha Yoga Kurs in Thierachern
Yoga ist Bewegung und Kräftigung des 
Körpers, ist kraftvolles Atmen und Fluss 
der Lebensenergie, ist Innehalten in der 
Entspannung und Meditation. Yoga ist 
Eins sein mit sich und streichelt die See­
le. Schöpfe neue Kraft für deinen Alltag 
und steigere deine Lebensqualität. 
Kursbeginn: Der Kurs ist fortlaufend. 
Zurzeit besteht eine Warteliste. Pro­
bestunde auf Anfrage. Dieser Kurs rich­
tet sich an alle, die sich gerne und be­

wusst bewegen möchten. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene. 
Daten: jeweils Do, 8.30-9.45 Uhr (aus­
genommen Schulferien). Ort: Pfrund­
schüür. Mitbringen: Yogamatte, be­
queme Kleidung, Socken. Kosten:  
CHF 250.00 (10er Abo – 4 Monate gül­
tig), CHF 280.00 (10er Abo – 6 Monate 
gültig), CHF 22.00 pro Lektion im Quar­
talsabo, CHF 21.00 pro Lektion im Se­
mesterabo, CHF 20.00 pro Lektion im 
Jahresabo. Anmeldung/Auskunft: Nat­
halie Studer, Yogatrainerin Lotos, 079 
357 12 84, nathalie.studer@bluemail.ch

Spieltreff 0 – 4 Jahre 
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin­
dern herzlich willkommen.
Daten: jeweils Mo, 9.30-11 Uhr (ausge­
nommen Schulferien). Ort: Pfruend­
schüür. Auskunft: Angela Beyeler, 078 
676 68 98.

Traditionelles Hatha-Yoga
Bewegung macht glücklich und in der 
Ruhe liegt die Kraft: Yoga vereint beides 
und verbindet Körper und Geist. Die Yo­
ga-Lektionen für Frauen und Männer! 
Einstieg jederzeit möglich. Der Unter­
richt berücksichtigt sorgfältig individu­
elle körperliche Möglichkeiten.
Daten: jeweils Mo, 9.–10.30 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Kosten: 10er Abo  
CHF 220.00 (3 Monate gültig), Einzellek­
tion: CHF 25.00. Bis Ende März Reduk­
tion auf eine Probelektion. Mitbringen: 
bequeme Kleidung, rutschfeste Yoga­
matte und Decke. Anmeldung/Aus-
kunft: Verena Otz, 078 947 09 66

Meine Zeit – Achtsamkeitstraining
Durch gezielte Atemübungen, diverse 
Entspannungstechniken, Meditationen 
Mobilisation, Stretching wie auch Be­
wegung erweiterst du deine eigene Kör­
perwahrnehmung. Mit Hilfe dieser vie­
len «Werkzeuge» lernst du wieder den 
bewussteren Umgang mit dir selbst. Bei 
stressigen Situationen und lästigen End­
losschlaufen im Kopf, bei Schlaflosigkeit 
oder Schmerz findest du schneller wie­
der zurück in deine innere Mitte.
Daten: jeweils Di, 19.30–20.45 Uhr (aus­
genommen Schulferien). Ort: Pfruend­
schüür. Anmeldung/Auskunft: Janine 
Fahrni, 079 620 81 20, j.fahrni@gmx.ch, 
www.ichbinbilder.ch
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Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

WILDER SÜDEN

ABENTEUER FÜR MÄNNER 

WILDERSUEDEN.CH

wildersueden.ch anmelden und mitkommen 

Zweigstelle thieRacheRn
sPiess eneRgie + haustechnik ag
Drosselweg 1, 3634 Thierachern, T +41 76 483 73 13, spiessag.com
maRtin.gugleR@sPiessag.com

BadsanieRung, sanitäR
heiZung, eRneueRBaRe eneRgie
Photovoltaik
seRvice + RePaRatuRen

Die Abwicklung von Unterstützungsanfragen 
bedürftiger Thieracherer wird vertraulich 
über den Frauenverein abgewickelt.

www.stauffer-muelhauser-stiftung.ch
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www.jodlerklubthierachern.ch

Turnen Thierachern

Am 3. März 2023 fand im Restaurant 
Bären die alljährliche Generalversamm­
lung statt. Glücklicherweise war es ein 
ruhiges Vereinsjahr und der Vorstand 
bleibt unverändert. Wir freuen uns alle 
auf unser bevorstehendes Frühlings- 
und Jubiläumsfest. Ausserdem hatten 
wir das Vergnügen, verschiedene Jubi­
läen zu feiern. Jürg Guggisberg, unser 
Kassier, ist bereits seit über 37 Jahren 
im Verein aktiv. Iris Allenbach ist seit 
25 Jahren dabei, Elisabeth Giger seit 21 
Jahren und Fränzi Zahler, Fränzi Ruesch 
und Andreas Seematter seit 20 Jahren. 
Yvonne Zbinden ist seit 15 Jahren Mit­
glied. Alle Jubilare erhielten ein kleines 
Geschenk als Anerkennung für ihre lang­
jährige Treue. Nach der GV genossen wir 
den Abend bei einem gemütlichen Bei­
sammensein.
Am 5. März stand für die Kids und Ju­
gendlichen das Unihockeyturnier des 

Turnverbands Berner Oberland in der 
Gotthelfturnhalle auf dem Programm. 
Drei Teams von Turnen Thierachern 
kämpften hart um jeden Ball und erziel­
ten einige Tore. Allerdings mussten sie 
auch mehrere Niederlagen einstecken, 
da die anderen Teams einfach stärker 
waren. Aber trotzdem haben die Mo­
dis und Giele niemals aufgegeben und 
immer weitergekämpft. Am Ende er­
reichten sie den 5. Platz bei den U16 und 
den 6. und 8. Platz bei den U12. Wir sind 
sicher, dass sich alle Teilnehmer bereits 
auf das nächste Jahr freuen. Herzlichen 
Dank an alle, die uns als Fans und Be­
treuer unterstützt haben, besonders Ka­
rin, Beat, Tim, Yanik und Fränzi.

Die Kids nahmen am Unihockeyturnier des Turnverbands Berner Oberland teil.

Jodlerklub Thierachern

Veteranenehrung des BKJV Thun
Am 11. Februar 2023 fand in der Widi­
halle in Frutigen die traditionelle Vetera­
nenehrung des BKJV statt. Fritz Tschanz 
wurde für seine 25-jährige Mitglied­
schaft beim EJV geehrt. Er wurde vom 
fast vollzähligen Jodlerklub Thierachern 
zu dieser Ehrung begleitet und auch ge­
bührend von ihnen gefeiert.
Musikalisch umrahmt wurde der Abend 
durch diverse jubilierenden Vereine.

Jodlerklub Thierachern in geselliger Runde.

Nächste Anlässe
–	 Sonntag, 23. April 2023
	 Singen Altersheim Oberhofen/
	 Heimberg
–	 Sonntag, 4. Juni 2023
	 Gartenfest beim Restaurant Bären 
	 Thierachern
–	 Sonntag, 20. August 2023
	 Jodlertreffen Thun Land in Uetendorf

Fritz Tschanz mit Karin Niederberger, Präsidentin 

Eidg. Jodlerverband.

SP Thierachern
und unabhängige WählerInnen

Eiertütschete am Ostersamstag
Nach wie mancher Wiederholung gilt 
bei uns in der Schweiz ein Anlass als be­
währte Tradition? – Richtig, nach drei­
maliger Durchführung. 

Die bevorstehende 5. Eiertütschete der 
SP Thierachern ist somit definitiv ein 
fester und überaus beliebter Bestandteil 
des Dorflebens. Sie alle sind am Oster-
samstag, 8. April 2023, 11 Uhr, einge­
laden, sich vor dem wiedereröffneten 
Bären mit den anderen Besuchern beim 
Eiertütschen zu messen. Die Eier sind 
wie immer von der SP Thierachern of­
feriert, natürlich ganz nach dem Motto 
«Eier für alle, nicht nur für wenige». 

Übrigens: Für den Anlass konnten wir ei­
nen sehr prominenten Gast engagieren, 
lassen Sie sich überraschen! Wir freuen 
uns, mit Ihnen einen fröhlichen Auftakt 
zu Ostern begehen zu können.

	 SP Thierachern 

	 und unabhängige WählerInnen

www.turnenthierachern.com



Glütschbachpost 2_2023   |   24

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Refa Reymondin AG        Thun 033 343 20 30  ·  Bern 031 343 20 30  ·  info@refa.ag  ·  www.refa.ag

gipsen  ·  malen
energetische Dämmungen

Sanierungen / Umbauten
Schallschutz mit Gips
Brandschutz
Ökologisches Denken

mobiliar.ch 16
11

20
6

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Sorgen Sie vor.
Jetzt für morgen.

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikgesellschaft 
Thierachern 

Hauptversammlung –
Freitag, 6. Februar 2023

Was in der heutigen 
Zeit leider nur noch 
äusserst selten pas­
siert, ist an der dies­
jährigen Hauptver­
sammlung tatsächlich 
wahr geworden. Ein 
neues Aktivmitglied 

durfte die MG Thierachern hoch offiziell 
in ihren Reihen aufnehmen. Die in Thier­
achern lebende und bekannte Myriam 
Bühler-Liniger (Bild). Sie besucht seit 
Frühling 2022 regelmässig unsere Pro­
ben und spielt tatkräftig auf ihrem In­
strument, «der Klarinette», mit. Die MG 
Thierachern würde sich über weiteren 
Zuwachs sehr freuen. 

Tannenfuhr – Samstag, 4. März 2023
Anlässlich der Tannenfuhr Thierachern 
gaben wir an jenem Samstag bei windi­
gem und schönem Wetter ein halbstün­
diges Ständli beim Schulhaus Kander­
matte. Den Organisatoren ein herzliches 
Dankeschön, dass wir auch Teil vom Fest 
sein durften. 

Nächste Anlässe
–	 Sonntag, 16. April 2023
	 Konzert Kirche Thierachern
–	 Sonntag, 30. April 2023
	 Schulfest Uetendorf

www.mgthierachern.ch
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Verein Geschichte
Thierachern

Die heutigen Mitglieder des Vorstan-
des Verein Geschichte Thierachern 
haben als damalige Arbeitsgruppe im 
Auftrag des Gemeinderates im Jahr 
2019 das Buch «Thierachern – eine Rei-
se durch Raum und Zeit» geschaffen 
und herausgegeben.

Ziel des Vereins, der am 5. Dezember 
2017 gegründet wurde, ist, spannende 
Informationen durch das Bewahren und 
Pflegen der historischen Dokumente 
und Daten, die im Buch nicht berück­
sichtigt werden konnten, der Nachwelt 
zu erhalten. 

In den Vereinsstatuten, Art. 2, wird der 
Zweck des Vereins wie folgt beschrie­
ben:
–	 Die Erforschung und Aufarbeitung 

der Geschichte der Gemeinde Thiera­
chern.

–	 Die Veröffentlichung in Buchform, in 
Ausstellungen, im Internet und ande­
ren geeigneten Medien.

In der Glütschbachpost werden in Zu­
kunft in unregelmässigen Abständen 

Mit vielen tollen bislang 
unveröffentlichten Fotos,
Karten, sowie lebendigen 
Geschichten und Erzählungen. 
Oder wie ein Leser sagte: 
«Ich dachte ich kenne Thier-
achern gut – und ich wurde 
eines Besseren belehrt!»

191 Seiten im Format 31 x 24 cm
für jeden geschichtsinteres-
sierten Bürger und fernweh 
Thieracherer.

Zu beziehen auf der 
Gemeindeverwaltung
Thierachern zum 
Verkaufspreis von 
CHF 59.00.

«Das Dorf heisst Thierachern und liegt auf dem schönsten 
Punkt der Erde, den wir bisher sahen», 
sprach im 19. Jahrhundert der deutsche Komponist und 
Geigenvirtuose Louis Spohr, der auf dem Luftkurort «Egg» 
sein Violinkonzert Nr. 8 komponierte.

Kurzfassungen von wichtigen histori­
schen Ereignissen und Begebenheiten 
aus dem reichen Archiv-Fundus des Ver­
eins publiziert. Es wird damit bezweckt, 
auf das Buch aufmerksam zu machen, 
den Gemeindebürgern die Geschichte 
von Thierachern näher zu bringen sowie 
Details über Buchinhalte zu erläutern.
Interessierten Gemeindebürgern kön­
nen weitere Auskünfte über Anfragen 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
werden, oder können eine Mitglied­
schaft über die oben genannte Adresse 
beantragen.

Historischer Rundgang 
auf dem Erlebnisweg 
Thierachern
Samstag, 10. Mai 

Treffpunkt:	 10 Uhr, Parkplatz 
	 Kirche Thierachern
Dauer:	 ca. 1½ Stunden
Anmeldung:	 keine erforderlich

Es erwartete Sie ein historischer 
Rundgang mit vielen interessanten 
Informationen aus der Vergangen-
heit bis heute. 

Myriam Bühler, Vizepräsidentin Ver­
ein Geschichte Thierachern und Mit­
gestalterin des Buches «Thierachern, 
eine Reise durch Raum und Zeit» 
freut sich, Sie während 1½ Stunden 
auf diese interessante Reise durch 
Raum und Zeit mitzunehmen.
Wir starten den Rundgang um 10 
Uhr beim Parkplatz der Kirche Thier­
achern und begeben uns auf den Er­
lebnisweg in Thierachern. Bitte der 
Witterung entsprechende Kleidung/
Schuhwerk anziehen. Wir werden 
im Heitiboden bei der Grillstelle ein 
kleines Apéro einnehmen und an­
schliessend via Kelle wieder zum 
Parkplatz zurückkehren. www.geschichte-thierachern.ch

Kontakt
Verein Geschichte Thierachern
per Adresse Alfred Schneiter
Eggplatz 4a
3634 Thierachern
vgt-kontakt@bluewin.ch
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Tannenfuhr Thierachern

Endlich war es soweit. Nach über zehn 
Jahren Wartezeit, einer abgebrochenen 
Organisation im Jahr 2020 aufgrund der 
Situation rund um das Coronavirus, der 
kompletten Neuorganisation und einer 
intensiven Vorbereitungszeit konnte die 
Tannenfuhr in Thierachern nun endlich 
stattfinden. Nachdem am 4. März 2023 
die Tanne beim Schulhaus Kandermatte 
versteigert wurde, fand eine Woche spä­
ter am 11. März der traditionelle Umzug 
durch Thierachern und Uebeschi statt. 
Zudem wurden an beiden Samstagen 
in der Mehrzweckhalle je ein Barfest 
durchgeführt. Der gesamte Anlass war 
ein voller Erfolg.

Ein solcher Anlass ist nur mit der Unter­
stützung von unzähligen Personen und 
Organisationen möglich. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei unserer Burgerge­
meinde, bei allen Sponsoren, sämtlichen 
Helferinnen und Helfer sowie allen ande­
ren Personen, welche uns in irgendeiner 
Form unterstützt haben. Nur dank euch 
war die Durchführung eines solchen Fes­
tes möglich – «mercii viu mau»!
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Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Thun 
Malerweg 2 · Postfach 152 · 3602 Thun · Telefon 033 226 70 70 
b+s.oberland@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch 

 
 

 

 

 

  

 

 

 

 
FitGym Thierachern 
Bewegung – Gesundheit - Wohlbefinden 

Steigern Sie Ihr Wohlbefinden – es ist nie zu spät, sportlich aktiv zu werden. FitGym 
(Turnen) ist das traditionsreichste Sportangebot der Pro Senectute. Um auch in 
Zukunft selbständig und unabhängig zu sein, ist regelmässiges Training von Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer notwendig. Vielfältige Bewegungsformen 
zu Musik und die abwechslungsreichen Bewegungsspiele machen Spass, fördern die 
gute Laune und ermöglichen soziale Kontakte. 
 
 
Wochentag: Mittwoch 

Zeit: 15.00 – 16.00 Uhr 

Kursort:  Turnhalle Thierachern 

Leitung:  Fritz Wyss, Tel. 033 345 12 75 

Mitnehmen:  Bequeme Turnkleidung, Turnschuhe 

Kosten: CHF 70.- 10er Abo (übertragbar) 
 CHF 170.- Jahresabonnement (persönlich) 

Versicherung: Bitte beachten Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
im Kurs- und Veranstaltungsprogramm oder auf unserer Website. 

 

Melden Sie sich bei der Gruppenleitung für eine Gratis-Schnupperlektion. 
 
 
 
 
 

Mehr Informationen unter Telefon 033 226 70 70 oder www.be.prosenectute.ch 
 

Dieses Angebot ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil es in besonderem Masse 
die Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 
 

 


